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hr und hr-Filmförderung vergeben Hessischen Fernsehpreis

Zum fünften Mal vergibt der Hessische Rundfunk (hr) in Kooperation mit der hr-Filmförderung in diesem Jahr den Hessischen Fernsehpreis. Ausgeschrieben ist die Ehrung in den Kategorien „Beste Darstellerin“ und „Bester Darsteller“. Bekannt gegeben und überreicht wird die Auszeichnung im Rahmen der festlichen Preisverleihung des Hessischen Film- und Kinopreises von hr-Intendant Dr. Helmut Reitze am Freitag, 12. Oktober, in der Alten Oper Frankfurt. 

Der Hessische Fernsehpreis wird an Darsteller verliehen, die in Hessen wohnen, in einer hessischen Produktion mitgewirkt oder einen Hessenbezug von ähnlicher Bedeutung haben. Neben der Urkunde erhalten die Preisträger eine Statue in Form des stilisierten Main Towers. Für das Auswahlverfahren ist die Fernsehpreisjury verantwortlich. Die Entscheidungen treffen in diesem Jahr der Redakteur und TV-Kritiker Volker Bergmeister, hr-Fernsehspielchefin Liane Jessen, Regisseurin Margarethe von Trotta und Produzent Hubertus Meyer-Burckhardt unter der Leitung von Verena Metze-Mangold.

In einer 90-minütigen Fernseh-Gala zeigt das hr-fernsehen am Sonntag, 14. Oktober, um 20.15 Uhr eine Zusammenfassung der Preisverleihung. 

Bereits um 18.30 Uhr berichtet Holger Weinert in seiner „Vipshow“ von dem Event.
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